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sen. „Man mauserte sich von einem klei-
nen Ortsverein zu einem der größten und
stärksten Sportvereine im Kreis Olpe,
was durch seine vielen Sparten seines-
gleichen sucht“. Die Vizepräsidentin 
des Westfälischen Turnerbundes Anke
Schluckebier überreichte eine Jubiläums-
urkunde mit Ehrenmedaille für unser
125-jähriges Jubiläum. Als Vertreter des
Ortes Rönkhausen sowie aller ortsansäs-
sigen Vereine dankte der 1. Brudermei-
ster der Schützenbruderschaft Thomas
Kremer den Turnverein für sein überaus
großes Engagement über die Vereins-
grenzen hinaus für den Ort Rönkhausen.
Als Geschenk überreichte Thomas Kremer

125 Jahre Turnbewegung in Rönkhausen
125 Jahre Gemeinschaftssinn und Zusammenhalt
125 Jahre für den Ort Rönkhausen

… so begann unser 1. Vorsitzende Frank
Schulte die Festrede anlässlich unseres
125-jährigen Vereinsjubiläums, das im
Rahmen einer Sportwoche Mitte Juni
gefeiert wurde.

Zu dem Festkommers am Samstag, 17.
Juni 2017 waren viele Gäste erschienen.
Der aktuelle Vorstand, die Abteilungs-
vorstände sowie viele ehemalige Vorstands-
mitglieder, Vertreter der ortsansässigen
Vereine, die Rönkhauser Bevölkerung,
befreundete auswärtige Vereine sowie
Freunde und Gönner hatten den Weg zu
unserer schönen Sportanlage Am Rennert
gefunden. Auch viele Verbandsvertreter
konnten im eigens für das Vereinsjubiläum
aufgestellte Festzelt begrüßt werden. So
waren u.a. Anke Schluckebier (Vizepräsi-
dentin WTB), Wilfried Schauerte (Vorsit-
zender KSB Olpe), Ulrich Keine (Vertreter
FLVW Kreis Olpe), Ulrike Gierse (Vertrete-
rin FLVW Leichtathletik Kreis Olpe), Thor-
sten Gödde (1. Vors. Lenne-Volme
Turngau) gekommen. Außerdem konnte
Frank Schulte u.a. besonders den Land-
rat des Kreises Olpe Frank Beckehoff,
Bürgermeister Dietmar Hess, den Vertre-
ter der Krombacher Brauerei Jens Selter,
Herrn Frank Nennstiel von der Sparkasse
sowie Frau Anja Braunsdorf von der
Volksbank Bigge-Lenne und auch Herrn
Pastor Raimund Kinhold begrüßen.

Eindrucksvolle und vielsagende Reden
wurden von den Ehrengästen vorgetra-
gen. U.a. lobte Landrat Frank Beckehoff
das stetige Wachsen des TV Rönkhau-
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eine Jubiläumsfahne mit den Vereinswap-
pen des Turnvereins und der Schützen-
bruderschaft anlässlich beider in diesem
Jahr stattfindenden 125-jährigen Vereins-
jubiläen. Ein wirklich tolles Geschenk!

In seiner Begrüßungs- und Festrede ließ
unser 1. Vorsitzender Frank Schulte kurz
die Geschichte des TV Revue passieren.
Insbesondere dankte er allen, die den TV 
so groß und stark gemacht haben. Hier ver-
gaß er auch nicht die Gründungsväter so-
wie alle Vorgänger, die den Mut bewiesen 
haben, einen Verein zu gründen und diesen 
durch Höhen und Tiefen geführt haben.
Der heutige Vorstand hat die Aufgabe von
seinen Vorgängern übernommen, den Ver-
ein erfolgreich in die Zukunft zu führen. 

Im Rahmen des Festkommerses wurde
die Gelegenheit von den Verbänden ge-
nutzt, langjährige verdiente TV-Mitglieder
zu ehren. So wurden u.a. Elmar Schulte
und Andreas Vollmers für ihre Tätigkeit
insbesondere für die Abt. Tennis die bron-
zene Ehrennadel des Westf. Tennisverban-
des überreicht und Gabi Ermes erhielt den
Gauehrenbrief mit der Ehrennadel in
Bronze. Frank Schulte erhielt für seine
nunmehr über 23-jährige Tätigkeit im
geschäftsführenden Vorstand die silberne
Verdienstnadel in Silber mit Urkunde vom
FLVW sowie die Ehrennadel in Silber mit
Urkunde vom Lenne-Volme Turngau.

Umrahmt wurde der Festkommers sowie
die Festwoche von Darbietungen vereins-
eigener Turn- und Showgruppen wie der
Mini-Prinzengarde, den No-Limits und
Sunflowers, der Step-Aerobic-Gruppe,
unseren Fussball-Jugendmannschaften
und nicht zuletzt unserem Spielmannszug.

Alexander Josev und Sebastian Hermes
hatten zu Beginn der Jubiläumsveran-
staltung eigenes ein Vereinsvideo erstellt,
das ein Abriss über die gesamte Vereins-
geschichte von den Gründungsjahren,
über die Entwicklung sowie ein Einblick
in die einzelnen Abteilungen bis hin zu
den neuesten Entwicklungen unseres
Vereins zeigt. Dieses Video kann über
folgende Links aufgerufen werden:
https://youtu.be/J8BEOJ-KTaQ (lange Version)
https://youtu.be/PK9-MPBRGSE (kurze Version).
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Auch das gesamte Programm während
der Jubiläumswoche, beginnend mit der
Sportabzeichenabnahme und -verleihung
mit der Openairprobe des Spielmannszu-
ges am Mittwoch, dem ersten und sehr
erfolgreich durchgeführten D-Jugend-

Hier ist ein wirklich gelungener Film ent-
standen, der vielen interessierten Vereins-
mitgliedern und Freunden des Vereins
viel Freude bereitet.

Ein weiterer Höhepunkt war das Festhoch-
amt im Festzelt am Sonntag. So sorgte
Chorioso und die Musikband mit Michi
Vogt, Pippo D’Aquino, Marius Fiebig,
Philipp Leermann, Maik Gonschorek und
Sänger Uwe Fleing für einen musikali-
schen Leckerbissen u.a. mit dem auf den
Turnverein umgemünzten Song der Dom-
stürmer aus Köln „Mein Dorf und mein
Verein“ während der Messe. In Erinne-
rung bleibt die eindrucksvolle Fest-Predigt
von Herrn Pastor Raimund Kinold, die
ihren letzten Schliff nach dem Besuch
des Festkommerses bzw. in den frühen
Sonntags-Morgenstunden erhielt.



7

Fussballturnier am Fronleichnamstag,
das schon traditionelle Nachtstammtisch-
Fussballturnier, das Bezirksturnfest, das
Dartturnier sowie die Juxolympiade
waren eine rundum gelungene Sache,
die von den Besuchern angenommen
wurde.

Allen, die – auf welche Weise auch im-
mer – in vorderster Reihe oder im Hinter-
grund mitgeholfen haben, sei für ihren
Einsatz für und bei dem Jubiläumsfest
herzlichst gedankt. Es war wirklich ein
rundum gelungenes Fest, dank euch allen.

Im Nachgang dieser Jubiläumswoche
haben wir von viele Leuten Lob und
Anerkennung zugesprochen bekommen,
für die wir uns auch bedanken möchten.
Auch die Ehrengäste, die während den
Jubiläumsveranstaltungen vor Ort waren,
waren voll des Lobes. U.a. erhielten wir
ca. zwei Wochen nach dem Jubiläum 
folgende E-Mail:

„Liebe Freunde des Turnverein Rönkhau-
sen, sehr geehrter Herr Schulte, lieber
Turnbruder Frank,
vielen Dank, dass ich zu Eurem Jubiläum
am 17.06.2017 kommen durfte. Toll, wie
groß der Zusammenhalt ist und was für
eine Leuchtturmwirkung der TV Rönk-
hausen hat!
Da versteht auch jeder Nicht-Rönkser,
warum begeistert

"Du bist meine Liebe, 
mein Dorf und mein Verein.
Es gibt 1 Million Gründe, 
um auf Dich stolz zu sein
Nur Du bist meine Liebe,  

mein Dorf und mein Verein
Ich bleib Dir ewig treu,  
Ich lass Dich nie allein"

gesungen wurde. Besonders faszinierend
auch die Selbstverständlichkeit des Mit-
einanders, u.a. statt Konkurrenz z.B. wie
in vielen anderen Orten mit dem Schüt-
zenverein. Das hat mir sehr, sehr gut
gefallen und gehört darum auch zu mei-
nen persönlichen Highlights in diesem
Jahr. Euch Allen noch weiterhin viel
Erfolg und Freude!

Mit turnerischem Gruß 
Anke Schluckebier 
(Vizepräsidentin Westfälischer Turnberbund)

Schöne und vielsagende Worte, denen
ich nun nichts mehr hinzufügen möchte!

Euer TV-Vorsitzdender
Frank Schulte



Der Turnverein Rönkhausen und die
Schützenbruderschaft haben aus Anlaß
ihrer jeweiligen 125-jährigen Vereins-
jubiläen gemeinsam eine wunderschöne
Jubiläums-Festschrift erstellt, die von
jeden erworben werden kann. Die über
80-seitige Festschrift kann für nur fünf
Euro erworben werden. Beziehen kann
man diese dann bei den Vorständen der
Schützenbruderschaft Rönkhausen und
des Turnverein Rönkhausen sowie in den
ortsansässigen Filialen der Sparkasse
Finnentrop, der Volksbank Grevenbrück
sowie bei Peggy Beiersdorf. Aufbauend
auf die beiden vergangenen Rönkhauser
Vereinschroniken werden insbesondere
die letzten 25 Jahre in der Vereins-
entwicklung aufgezeigt und über die 
vergangenen Geschehnisse in den 
Vereinen berichtet. Mit schönen Bildern

umrahmt, präsentieren sich beide 
Rönkhauser Vereine in einer wirklich
gelungenen Festschrift. Solch eine 
Jubiläumsfestschrift sollte eigentlich in
keinem Rönkhauser Haushalt fehlen.

8

Festschrift zum 125-jährigen Jubiläum von Turnverein und
Schützenbruderschaft Rönkhausen
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spitze sicherte. Mit der besten Saisonlei-
stung, die auf den Punkt abgerufen
wurde, schickte unsere Erste einen der
beiden ärgsten Verfolger, den SV Bracht-
hausen/Wirme, mit 3:1 nach Hause. Mike
Freiburg, Patrick Klein und Simon Vogel
ließen die heimischen Anhänger durch
Ihre Tore jubeln. Die letzten drei Spiele
mussten allesamt „nur“ noch gewonnen
werden, was im Endeffekt kein Problem
darstellte, auch wenn unsere Jungs zwi-
schendurch mal für den ein oder anderen
„Bremsi“ bei den Fans sorgten, wie z.B.
in Oberhundem… Das letzte Kapital die-
ser Meisterschaft wurde dann schließlich
zu Hause geschrieben, als unsere Erste
die Zweitvertretung des FC Kirchhundem
am letzten Spieltag mit einem fulminan-
ten 8:1 abfertigte. Den wohl schönsten
Treffer des Tages erzielte Marco Bölker,
der mit dem Schlusspfiff einen

es ist mal wieder Sommer! Unseren run-
den Geburtstag haben wir hinter uns,
das große Jubiläumsschützenfest steht
unmittelbar bevor und auch unsere Fuß-
baller mit der Raute auf der Brust stehen
wieder in den Startlöchern für eine neue
Spielzeit. 

Diese beginnt für unsere 1. Mannschaft
in einer neuen Liga. Nach einer spannen-
den und am Ende perfekt gelaufenen
Rückrunde startet unsere Erste in der
Saison 2017/18 in der Kreisliga B. Das
Drehbuch dieser Meisterschaft versprach
interessante Begegnungen und einen
Spielplan, der ein offenes Ende und den
Ausgang der Geschichte bis zum letzten
Spieltag offenhielt. Der viertletzte Spiel-
tag im heimischen Glingebach Stadion
war jedoch mit Sicherheit die Schlüssel-
szene, in der sich der TVR die Tabellen-

Liebe Fußballfreunde,
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Planung und Tragwerksplanung
Maurer-, Beton- und Stahlbetonarbeiten

Frikadellen- und belegte Brötchen

auf Bestellung: Schnitzel-,
NEU
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direkten Freistoß um die Mauer zirkelte
und den Ball im rechten oberen Eck ein-
schlagen ließ. Die anschließende Jubel-
traube ging nahtlos in die Feierlichkeiten
rund um den Sportplatz über. Den
Abschluss fand dieser herrliche Sonntag
bei Vereinswirt Peter Huß, dem nochmal
ein großer Dank hierfür gilt – Werden wir
so schnell nicht vergessen!

Vor dem entscheidenden Meisterschafts-
spiel unserer Ersten wurden traditionell
die aufhörenden Spieler und an diesem
Sonntag auch das aufhörende Trainerge-
spann Zoran/Opitz verabschiedet. Gre-
gory Zoran und Julian Opitz trainierten
drei Jahre lang unsere 1. Mannschaft,
wobei ihre gute und akribische Arbeit mit
dem verdienten Aufstieg in diesem Jahr
gekrönt wurde. Gregory hat signalisiert,
sich weiterhin bei der Zweiten „fit halten“
zu wollen. Wer ihn kennt weiß, dass er
halbgas nicht kennt, weshalb wir uns
hoffentlich über ein paar Tore von Gre-
gory in der kommenden Saison freuen
dürfen. Julian hingegen übernimmt ab
der Saison 2017/18 die A-Jugend der
JSG, was uns unglaublich stolz macht,
zumal wir ihn auch im erweiterten Abtei-
lungsvorstand als Sportlicher Leiter im
Jugendbereich willkommen heißen dür-
fen. An dieser Stelle noch einmal vielen
Dank für die schönen und guten Jahre
Euch beiden!
Neben dem Trainergespann standen
auch wieder Verabschiedungen einiger
Spieler an. Mit Erkan Koc 



verlässt uns ein erfahrener Spieler und
erstklassiger Mensch, der unser Team
nicht umsonst in der Rückrunde als
Kapitän auf das Feld geführt hat. Marco
Bölker (11 Jahre Senioren), Oliver Balzer
(12 Jahre Senioren) und André „Oskar“
Roßmann (13 Jahre Senioren) beenden
ihre Fußballkarriere und hängen mit
sofortiger Wirkung die Schuhe an den
Nagel. Alle drei haben über ein Jahrzehnt
die Vereinsfarben im gesamten Kreis
hochgehalten und waren stets mit Herz-
blut dabei. Wir können nur hoffen, dass
Ihr dem Fußball in Rönkhausen, in wel-
cher Form auch immer, treu bleibt - Vie-
len Dank für Euren Einsatz im TVR!

Der Gemeindepokal fand in diesem Jahr
in Lenhausen statt. Im ersten Spiel ging
es für unsere Erste direkt gegen den
Nachbarn aus Lenhausen. Nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten gewöhnte man
sich jedoch schnell an das Tempo und
konnte gegen den ligahöheren Konkur-
renten ein faires 0:0 Unentschieden
erzielen. Im zweiten Spiel traf man auf
den SV Heggen. Mit einem Doppelpack
durch zwei sehr ansehnliche Treffer von
Linksfuß Florian Hesse gewann der TVR
vollkommen verdient mit 2:0. Der zweite
Turniertag begann mit dem Spiel gegen
RW Ostentrop/Schönholthausen. Einem
Gegner, auf den man auch in diesem    

Jahr in der Kreisliga B treffen 
wird. In der offenen Partie, 
hatte der TVR vermehrt 

Chancen ausgelassen, bis Alex-

12

ander Vogel in der letzten Minute der
Partie zum Sieg einköpfte. Im zweiten
Spiel ging es ebenfalls gegen einen Kon-
kurrenten aus der Kreisliga B. Gegen den
FC Finnentrop hatte unsere Erste keine
Mühe und konnte die Partie in 30 Minu-
ten Spielzeit mit 3:1 für sich entscheiden.
Mike Freiburg war zweimal, Patrick Klein
einmal erfolgreich.
Durch die Ergebnisse war dem TVR die
Halbfinalteilnahme nicht mehr zu neh-
men. Mit den zwei überkreislichen Mann-
schaften warteten noch zwei Aufgaben
die man nun locker angehen konnte.
Gegen den Bezirksligaaufsteiger der SG
Serkenrode/Fretter konnte man ein
beachtliches 2:2 Unentschieden rausho-
len. Gegen Westfalenligist SG Finnen-
trop/Bamenohl unterlag man jedoch
deutlich. Im Halbfinale traf man dann
erneut auf die SG Serkenrode/Fretter,
doch diesmal hatte die Stemmer-Elf
keine Chance und unterlag gegen den
Bezirksligisten mit 4:0. Im Elfmeterschie-
ßen kam es dann ebenfalls erneut zum
Duell mit dem TuS Lenhausen welches
man, dank eines Pfostenschusses der
Gegner, für sich entscheiden und einen
mehr als zufriedenstellenden dritten Platz
erringen konnte.

In der 1. Runde des Krombacher Kreispo-
kals unterlag unsere Erste nur knapp
dem ligahöheren Gast aus Elben. Mit 2:4
zog man erst in der Verlängerung den
Kürzeren, wobei das 1:1 nach 90 Minu-
ten eher schmeichelhaft für GW Elben
war. Lange Zeit das Heft in der Hand,
waren es am Ende die liegengelassenen
Chancen in der regulären Spielzeit,
denen man leicht nachtrauert. Der
gezeigten Leistung kann man jedoch nur
positives abgewinnen!

Unsere 2. Mannschaft hat in der vergan-
genen Rückrunde nochmal eine Schippe

Neuzugänge
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draufgelegt. In der letzten Ausgabe hat-
ten wir noch berichtet, dass es darum
ginge, den 3. Platz der Tabelle zu verteidi-
gen – Denkste! Nach starken Leistungen
und einem beachtlichen Torverhältnis
von 117:35 kletterte die Zweite noch
einen Platz nach oben und sicherte sich
die Vize-Meisterschaft in der Kreisliga-
D1. Zwar mit zehn Punkten Rückstand
auf Meister SV Heggen 2, aber stark
durchgesetzt im Kampf um den Platz
des ersten Verfolgers. Mit Highlights wie
dem 10:0 Kantersieg gegen die Zweitver-
tretung des FC Finnentrop, dem 7:3 Aus-
wärtssieg gegen den direkten Konkur-
renten aus Brachthausen/Wirme oder
dem unfassbaren 19:1 in Albaum spielte
unsere Zweitvertretung einen super Ball.
Einen super Abschluss und den perfek-
ten Auftakt zur Aufstiegsfeier legte die
Heimes-Elf dann am letzten Spieltag im
Derby gegen den TuS Lenhausen 2 hin.
Mit 7:1 schickte man den Nachbarn nach

Hause und lies sich zurecht feiern. Feiern
lassen durfte sich nach dem Abpfiff auch
Stürmer Alexander Adema, der sich mit
29 Saisontoren die Torjäger-Kanone der
Kreisliga D1 sicherte. Alles in allem zeigt
die Leistungskurve weiter nach oben,
was alle Beteiligten freut. Und dass man
sich immer als Ziel setzen sollte, in der
kommenden Saison einen Platz nach
oben zu klettern, zeigt die Entwicklung.
Ein vierter Platz, ein dritter Platz und nun
der zweite Platz sind in den letzten drei
Jahren am Ende herumgekommen –
Auch wenn die Chronologie nicht ganz
passt… Viel Erfolg Männer! 

Kinder- und Jugendfußball
Unter dem Motto „schon die Jüngsten
für den Fußball begeistern“ lud die Abtei-
lung Fußball des TV Rönkhausen in
Kooperation mit dem TVR Förderverein
Fußballjugend und dem St. Antonius Kin-
dergarten Rönkhausen die Kinder
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des Kindergartens zu einer Schnupper-
einheit im Glingebach-Stadion am
05.05.2017 ein. Und der Tag war ein vol-
ler Erfolg – ganze 27 begeisterte Kinder
in Begleitung ihrer Erzieherinnen waren
auf den Sportplatz gekommen. Beim
Schnuppertraining spielte es keine Rolle,
ob der Ball mit der Hand oder mit dem
Fuß gespielt wird. Der Spaß an der
Bewegung und der Umgang mit dem
Ball standen im Vordergrund. So hatten
Sebastian Schulte und Oliver Balzer ver-
schiedene Übungen für die Kinder aufge-
baut, die allesamt mit viel Freude und
Motivation durchgeführt wurden.
Als zusätzliche Belohnung sponserte der
TVR Förderverein Fußballjugend 2015
e.V. für jedes Kind ein T-Shirt mit Namen
auf der Vorderseite und mit dem Slogan
„Mini-Talent“ auf der Rückseite.
Alles in allem war dies ein gelungener
Tag und wir hoffen bald so viele Gesich-
ter wie möglich bei der G-Jugend begrü-
ßen zu dürfen. 

Kurzschulung 2 – Kleine Spiele für Bam-
bini bis E-Junioren
Vielseitiges Spielen ist Trumpf im Kinder-
fußball. Die Palette an attraktiven und
kindgemäßen Aufgaben zur Förderung
der Vielseitigkeit ist riesengroß. Schwer-
punktmäßig werden in dieser Kurzschu-
lung – neben der „Philosophie des
Kinderfußballs“ – die „Kleinen Spiele“ und
die „Kleinen Fußballspiele“ mit Kindern
behandelt. Zu diesem Thema, war jeder
Trainer aus dem jeweiligen Kinderfußball-
Bereich herzlich willkommen, um seine
Trainerarbeit möglicherweise attraktiver zu
gestalten. Wie üblich nahmen Trainer aus
dem ganzen Fußballkreis Olpe teil, sodass
der Kursleiter des FLVW´s eine lohnens-
werte Anzahl an Trainern schulen konnte.

Die Saisonspiele erfolgreich beendet, fei-
erten die Minis, wie auch die E-Jugend
der JSG Le/Rö ihre Abschlüsse am Len-
hauser Sportplatz. Die F Jugend begab
sich mit Stockbrot und Schlafsäcken
bewaffnet, zur Grillhütte nach Kuhschiss
Hagen und verbrachte den Abschluss
dort mit einer Übernachtung.

Im Kinderfußball suchen wir aktuell noch
Trainer für die kommende Saison, da der
F-Jugendbereich noch nicht abgedeckt



ist. Die Saison beginnt bei G, F und E-
Jugend am 09.09.2017.

KEINER KANN ES WAGEN - KEINER
KANN ES WAGEN - UNS - DIE JSG ZU
SCHLAGEN" – sangen die A-Jugend-
spieler der JSG, als sie am 19.05.2017 in
ihrem vorletzten Saisonspiel die Meister-
schaft perfekt machten. Souverän griff
der Verbund aus dem Lennetal nach der
Krone der untersten Spielklasse im Kreis
und schaffte somit gleichzeitig die Quali-
fikation zur Kreisliga A im Spieljahr
2017/2018, wo sich der gut aufgestellte
Kader unter B-Lizenz Inhaber Julian
Opitz im nächsten Jahr beweisen wird. 

Ohne Besteck und in rustikalem
Ambiente feierte die Meistermannschaft
im Landgasthof Steinberg ihren
Abschluss. Beim Ritteressen mit beiden
Händen, hatten alle sichtlich Spaß und
ließen sich die vergangene Saison nicht
nur durch den Kopf, sondern auch durch
den Magen gehen. Ein Dank der Mann-
schaft geht an den netten Gastgeber
vom Team Steinbergs Wildewiese. Eben-
falls ein Dank an die Fahrschule Klaus
Abel, die der Mannschaft eine Prämie
zum Abschluss beisteuerte. Den Spie-
lern, deren Zeit im Jugendfußball abge-
laufen ist, wünschen wir alles Gute bei
ihrem weiteren Weg …

15
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Die C – Junioren machten es der A-
Jugend nach und besiegelten mit einem
11:1 Sieg bei der JSG Oberhun-
dem/Saalhausen die zweite Meister-
schaft in der JSG Lennetal. Damit treten
in 2017/2018 3 Teams der Kooperation in
den A Kreisligen des Kreises Olpe an.

Bei der B-Jugend sollte es nicht reichen,
da nach dem Sieg im Spitzenspiel gegen
den TUS Rhode zwei Tage später ein
Dämpfer bei der JSG R/I/H/D 2 in 
Iseringhausen folgte, bei dem unsere 
B-Jugendlichen nicht über ein Remis
hinauskamen. Bei einem 3er wäre der
Aufstieg bei Punktgleichheit mit dem
TUS Rhode, aber Sieg im direkten Ver-
gleich, perfekt gewesen. So hoffte man
auf Schützenhilfe der JSG
Albaum/Heinsberg, die den Sonntag dar-
auf im 9er Team mindestens einen Punkt
gegen den genannten Konkurrenten
erringen musste, das Spiel aber deutlich
mit 1:12 verlor.

Bei einem gut besetzten Turnier des SSV
Buer im Gelsenkirchener Norden, musste
das dünnbesetzte B-Jugend Team auf-
grund von mehreren Verletzungen nach 3
von 4 Gruppenspielen, leider seine Teil-
nahme zurückziehen.  Trotzdem war die
Reise in den Ruhrpott eine schöne
Abwechslung für Trainer und Spieler, 

sodass wir im nächsten Jahr 
hoffentlich mit etwas mehr 

Mannstärke dort eventuell 
wieder landen.

Die D1 drehte in der Endphase der Sai-
son nochmals auf und schlug den ein
oder anderen höher platzierten Gegner,
nachdem man gegen vermeintlich
schwächere Teams Punkte liegen gelas-
sen hatte. Vor allem der DERBYSIEG, in
einem packenden Spiel gegen die JSG
Finnentrop/Heggen, war ein freudiger
Abschluss für die Kicker. 

Bei der D2 konnte man durch Hilfe von
E-Jugendlichen die Saison vernünftig
beenden und ist im kommenden Jahr
dort personell breiter und mit zuverlässi-
geren Kindern aufgestellt.

Zur neuen Saison wird sich die Jugend-
spielgemeinschaft mit einer eigenen
Internetseite präsentieren, auf der Leit-
bild, Verantwortliche, Infos zu Trainer und
Mannschaften zu finden sein werden. Die
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Saison von D-A Jugend beginnt am
02.09.2017 mit der ersten Kreispokal-
runde. Der Ligabetrieb erhält seinen
Startschuss am Wochenende darauf –
08.09-10.09.2017.

Die entstandene Homepage - www.jsg-
lennetal.de - ziert eine Grafik, die auch
als Banner an allen 3 beteiligten Sport-
plätzen platziert wird, um die Identifika-
tion mit der Jugendspielgemeinschaft zu
untermalen.

Erstmalig als gemeinsame Abschluss-
fahrt, begaben sich Spieler, Eltern,
Geschwister aus den E bis B-Jugenden
der JSG, Richtung Norddeutschland. Der
3-tägige Aufenthalt im Emsland handelte
sich um Minigolf, Schwimmen, Wasser-
ski, Soccer Feld, Kart & Quad fahren
uvm. Freizeitspaß für die ganze Familie,
als Abschluss der Saison. Hauptsächlich
organisiert durch das Ehepaar Frank und
Petra Lorenz, fehlte es an nichts. Vielen
Dank dafür. Bedanken dürfen wir uns auch
bei den Förder- und Hauptvereinen von TUS,
TVR und SG, die uns finanziell unterstützt
haben. Wir freuen uns auf 2018!

Sehr zufrieden äußerten sich alle Teilneh-
mer beim D-Jugendturnier an Fronleich-
nam zu dem, was der Turnierorgarnisator
Julian Opitz unter dem Deckmantel der
JSG, auf die Beine gestellt hatte.

Bei bestem Wetter begrüßte man die
weit angereisten Vereine vom Niederrhein
und aus dem Rheinland, die sich mit Ver-
einen aus dem Großraum Südwestfalen
messen wollten.

Mit 2 Bezirksligisten und einem Jungjahr-
gang vom SC Neheim bekam es unsere
D-Jugend in der Gruppe A zu tun. Im
ersten Spiel scheiterte man gegen feld-
überlegene Hagen 11´er nur knapp mit
2:1, bei dem Ben Vogt das 2:2 kurz vor
Ende der Partie auf dem Fuß hatte. Mit
dem anschließenden torlosen Remis gegen
den TUS Plettenberg, musste man den SC
Neheim schlagen, um die Finalrunde zu
erreichen. Leider verlor man das dritte Grup-
penspiel mit 2:0 und gehörte nicht zu den
vier letzten Teams im Turnier, zeigte sich 
jedoch mit der größtenteils jungen Mann-
schaft als Gastgeber von einer guten Seite.

In Gruppe B hatten der TSV Weißtal und
der am längsten angereiste PSV Mön-
chengladbach das Nachsehen. In den
Halbfinals unterlagen jeweils die beiden
Teams aus der Domstadt, was ein 
9-Meter-Schießen um Platz 3 nach 
sich zog. Im Duell SpVg Porz vs. 
Viktoria Köln vom Punkt siegte die 
Viktoria und ergatterte sich neben dem
Pokal für Platz 3 noch einen Ballsack mit
5 D-Jugendbällen.

Diese waren zuvor noch, nach torlosen
20 Minuten gegen den SC Neheim, im 9-
Meter-Schießen ausgeschieden. Als
Highlight des Turniers liefen die Finali-
sten vom SC Neheim und der SpVg
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Hagen 1911 unter den Klängen der
Champions League Hymne ins Glinge-
bach-Stadion Rönkhausen ein.

Angeführt vom Unparteiischen Dennis
Frank (SV Serkenrode) und seinen Assi-
stenten Nicolas Damerius (TV Rönkhau-
sen) und Lukas Lima (TUS Lenhausen),
war ein würdiger Rahmen geschaffen.
Führung des Favoriten aus Hagen, spä-
ter Ausgleich durch den SC Neheim, Ver-
längerung, 9-Meter-Schießen… Das
Finale lebte von unheimlicher Spannung,
bis es dann zu Gunsten der Hagener
entschieden wurde.

Bei der anschließenden Siegerehrung
wurde jede Mannschaft mit einem Teil-
nehmerpokal belohnt, die sich von Rang
3, über Rang 2, bis zum Sieger natürlich
vergrößerten. Rang 2 bescherte dem SC
Neheim zusätzlich einen 75 € Gutschein
+ 20x 50% Rabatt im Aqua Magis Plet-
tenberg. Der Hauptpreis für eine Stunde
Bubble Ball + 100 € Gutschein im Sport-
park Gelsenkirchen, landete bei den 11´Kids.
Einzelpokale für den besten Torschützen,
Torhüter und Spieler erhielten Josue
Santo (SpVg Hagen 1911), Niklas Tepe
(SC Neheim) und Arjanit Fazlija (Viktoria
Köln) in gleicher Reihenfolge. Das Feed-
back aller Teilnehmer war sehr gut, was
uns für weitere Veranstaltungen positiv
stimmt. Deswegen möchten wir uns
nachträglich nochmal bei allen Teilneh-
mern, Unterstützern und Helfern bedan-
ken, die zu einem nicht alltäglichen
Turnier beigetragen haben. Ein Hallentur-
nier der D-Jugend ist für den 03.02.2018
geplant!
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Elferrat löst Schulden ein

Versprochen ist versprochen! Am 8. Juli
hat der Elferrat sein Versprechen aus der
Karnevalszeit eingelöst und mit den Jek-
ken aus Lenhausen ein eigenes Schüt-
zenfest gefeiert. 100 Liter Bier stifteten
wir für einen närrischen Fauxpas, zudem
wurden beim Vogelschießen „Sommer-
Majestäten“ ermittelt. 

Rückblick: Wie in jedem Jahr lassen es
sich die Elferratsmitglieder aus Rönkhau-
sen nicht nehmen, bei der benachbarten
Prunksitzung in Lenhausen ordentlich die
fünfte Jahreszeit zu feiern. Doch beim
Durchzählen des Elferrates des LCC
(Lenhauser Carneval Club) fiel ihnen auf:
Da sitzen ja nur zehn. Ein unvollständiger
Elferrat? Das geht nicht. Da musste man
Nachbarschaftshilfe leisten, und so
stürmte ein Rönker Narr auf die Bühne
um die „Lücke“ kurzfristig zu füllen. Doch
das werteten die Lenhauser als Amtsan-
maßung und forderten 50 Liter Freibier
als „Wiedergutmachung.“ 

Als dann noch die Elferrats-Frau eines
Rönker Jecken die Bühne in Unwissen-
heit und um „Schlimmeres zu verhin-
dern“ stürmte, waren weitere 50 Liter
Bier fällig. Sofort verkündete Marian
Baumeister, Sitzungsmoderator des LCC,
der vollen Schützenhalle, dass die Rön-
ker gerade 100 Liter Freibier „gespendet“
hatten. 

Diese Herausforderung wurde selbstver-
ständlich gerne angenommen. Umge-
hend sprachen wir eine Einladung dazu
aus, die 100 Liter Bier im Sommer
gemeinsam zu trinken, sofern die Len-
hauser für ausreichend Grillfleisch sor-
gen. Dieser Deal wurde Anfang Juli
schließlich eingelöst.

Nach einer gemeinsamen Wanderung
kehrten die Jecken auf dem Rönker
Sportplatz mit Kind und Kegel ein.
Neben der „Vernichtung“ der erwähnten
100 Liter Bier – unbestätigten Gerüchten
zufolge könnte es auch mehr gewesen
sein – galt es bei der gemeinsamen 
Feier außerdem, neue Sommer-Majestä-
ten bei einem eigenen Vogelschießen zu
ermitteln. Als Narrenkönigin konnte sich
Alexandra Pape behaupten und Narren-
könig wurde Daniel Helmig. Natürlich
wurden auch die Kids nicht vergessen:
Max Braunsdorf aus Lenhausen sicherte
sich nach zähem Ringen die Kinder-
Königswürde. Alle Majestäten wurden,
wie im Karneval üblich, mit einem Orden
belohnt.

Während sich die Großen weiter 
an Bier und Bratwurst und 
die Kids an der X-Box oder 
beim Fußball austob-
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ten, packte unser Prinz Michael II. kurzerhand
seine Quetschkommode aus und stimmte zu-
sammen mit dem Lenhauser Prinzen Christian I.
(Burmann) Karnevalslieder an. Bei Sommer-
wetter und Stimmung wurde noch bis tief in
die Nacht ausgiebig gefeiert. 

Allen Rönkern wünschen wir einen schönen
Restsommer und ein tolles Schützenfest.

Euer Elferrat
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am 22. April fand ein Wandertag unseres
Spielmannszuges statt, an dem ein Groß-
teil unserer Mitglieder mit Freude bei
herrlichem Wetter teilnahm. Ziel war das
Gut Frielentrop, wo wir vom Inhaber
schon erwartet wurden. Alt und Jung
genossen den Tag und für Essen und
Trinken war bestens gesorgt.

Zum Gauturntag trafen wir uns zum
ersten Mal wieder in Uniform und durften
an dieser Veranstaltung unsere Musik-
stücke präsentieren. Nach einem ruhigen
Einstieg in den Monat Mai mit dem Gau-
turntag ging es nun weiter nach Oeling-
hauserheide, wo das 95-jährige
Bestehen mit einem Jubiläumsfest zele-
briert wurde. Zusammen mit anderen
Gastvereinen spielten auch wir unsere
Musikstücke auf der Bühne in Oeling-
hauserheide und haben anschließend
den Abend bei ein paar Bier ausklingen
lassen, bevor es mit dem Bus zurück in
die Heimat ging.

Der 20. und 21. Mai stand im Vorder-
grund für unseren Nachwuchs im Spiel-
mannszug. Alle Kinder und Jugendlichen
trafen sich nach und nach in Röhren-
spring zu einem gemeinsamen Wochen-
ende mit viel Bewegung, Spiel und Spaß.
Somit startete dieses auch mit einer
direkten Wanderung von Wildewiese aus
zu ihrem Zeltlager in Röhrenspring,
wobei alle sichtlich Spaß hatten. Beson-
ders bedanken möchten wir uns an die-
ser Stelle bei unserem Jugendvertreter
Christian Hoberg und seinem Team. Alles
war bestens vorbereitet. Selbst unser
„Eichenkurt“ Kurt Kirchhoff versorgte sonn-
tags die Kids mit Gyros aus der Pfanne.
Auch hierfür ein dickes Danke! 

Hallo liebe Leserinnen und Leser,



Wir leben Holz

Seit 1845



Am nächsten Wochenende zog es uns
nach Bamenohl, wo der Musikzug der
freiwilligen Feuerwehr sein 125-jähriges
Bestehen feierte. Nachdem wir mehrere
Musikstücke vor einer Menge Gästen
gespielt hatten und auch andere Vereine
ihre Leistungen erbracht hatten, wurde
der Abend musikalisch von Partymusik
untermalt und erfolgreich beendet.

Weiter ging es für uns im Juni mit der
Jubiläumswoche des Turnvereins, in 
welcher wir zum Einklang am Mittwoch
Abend eine Open Air Probe am Sportler-
treff gaben. Nachdem sich einige schon
vorher sportlich betätigt hatten, um das
Sportabzeichen zu erhalten, wurde der
Abend nach einer ausgedehnten
Übungsstunde zwischen Bier- und Grill-
bude beendet. Samstags Nachmittags
marschierten wir mit sämtlichen Sport-
lern des Bezirksturnfestes auf den Sport-
platz auf und spielten ein wenig später
mehrere Musikstücke zum Beginn des
Kommersabends. Auch für unsere Abtei-
lung war dieses Fest ein voller Erfolg. 
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Der letzte Termin im Juni für uns war die
Open Air Probe bei Peter Huß „Im stillen
Winkel“, wo sich leider das Wetter gegen
uns gestellt hatte. Jedoch konnten wir
nach einer kurzen Regenpause unsere
Probe fortsetzen und die Gäste des Grill-
abends mit unseren Klängen erfreuen.
Zum Schluss gab es für jeden eine lek-
kere Grillwurst und an Getränken hat es
auch nicht gemangelt. An dieser Stelle
ein großes „Danke!“ an das Team vom
Stillen Winkel!

Nun stand schon der Juli vor der Tür, wo
wir am Sonntag den 09. Juli zusammen
mit den Offizieren und dem Vorstand
unserer Schützenbruderschaft sowie
dem Königspaar Joachim & Daniela Krah
samt Hofstaat das 150-jährige Jubilä-
umsschützenfest in Heggen besuchten.
Bei tropischen Temperaturen und strah-
lendem Sonnenschein marschierten wir
in einem riesigen Festzug durch den prall
gefüllten Ort. Im Anschluss marschierten
wir alle zusammen in das große Festzelt
ein, wo wir die herrliche Stimmung
genießen konnten. Zum Ende spielten
auch wir nochmal zwei Musikstücke,
bevor wir mit allen zusammen aus dem
Zelt in Richtung Bus marschierten.

Am nächsten Tag zückten wir nochmals
die Instrumente und spielten in der
Glinge ein Ständchen bei 
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Otmar & Maria Vollmert, welche ihre Gol-
dene Hochzeit mit Freunden und Familie
feierten. Wir wünschen an dieser Stelle
weitere schöne Jahre zusammen und
bedanken uns für eure Gastfreundschaft!

Ende Juli stand ein Open Air Abend im Sett-
mecker Weg auf dem Programm. Bei Fami-
lie Wensing durften wir einige Stücke auf-
führen. Vielen Dank auch an eure Bewirtung.

Im August besuchten wir, wie jedes Jahr,
die Schützenfeste in Lenhausen und in
Sundern-Hagen. Für Ende August sind
wir auf dem Rönkhauser Schützenfest
nur montags zu hören und zu sehen.
Samstags und sonntags vertreten uns
die Musiker der Tambourcorps Wering-
hausen. Grund dafür ist die hohe Anzahl
von Königen und Hofstaatspaaren.

Im September nehmen wir an dem Freund-
schaftstreffen in Stemel teil, wo am Abend
auch noch zusätzlich unser Lyraspieler
und Karnevalsprinz Michi Vogt alle Betei-
ligten bei Laune hält. 40 Jahre Blaska-
pelle Oberscheinfeld heißt es dann am
30.09.-01.10.17! Keine Frage, dass wir
unseren Freunden aus dem Steigerwald
dort einen Besuch abstatten. Nähere
Infos dazu in der nächsten Ausgabe!

Hinweisen möchten wir außerdem noch
auf unseren jährlichen Schnuppernachmit-
tag, wo interessierte Kinder und Jugend-
liche gerne zu eingeladen sind. Der Schnup-
pernachmittag findet am 5. November in
dem Sportlertreff statt von 15-18 Uhr.

Wir hören und sehen uns!
Euer Spielmannszug 

Am 23.09.2017 ist es wieder soweit 
und Wanderguide Jürgen Ermes lädt uns 
wieder zu einer atemberaubenden 
Wanderung auf den Höhenflug ein.

Geplant ist eine Wanderung von circa 30
Kilometern. Los geht es gegen 8/9 Uhr ab
Sportlertreff (genaue Uhrzeit folgt später).

Anmeldungen bitte bis zum 08.09.2017
bei Jürgen Ermes (02395 210).

Höhenflugwanderung – die Zehnte
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Mit einem kleinen, aber feinen Aufgebot
nahm der TV Rönkhausen am Samstag,
8.7.17 an den Leichtathletik-Kreiseinzel-
meisterschaften teil, die der SC Fretter
mit Unterstützung des TVR auf der
Sportanlage Giebelscheid ausrichtete.
170 Aktive aus neun Vereinen beteiligten
sich an den Titelkämpfen.

Die Elite des Kreises, namentlich die 4 x
100 Meter Frauen-Staffel aus Olpe und
Fretter, starteten parallel bei den Deut-
schen Meisterschaften in Erfurt und
belegte dort in 46,11 Sekunden (Kreisre-
kord) einen glänzenden achten Platz.
Dafür aber zeigte die U16-Mädchenstaf-
fel der Startgemeinschaft Olpe/Fretter,
die kürzlich den Deutschen Rekord von
47,52 Sekunden über die 4 x 100 Meter
eingestellt hatte, ihr Können und lief
diesmal 48,68 Sekunden. 

Stark trumpfte auch Hochspringerin
Franka Linse (U16) vom Skiclub Olpe
auf, die sich mit 1,70 Metern für die
Deutschen Jugendmeisterschaften am
ersten August-Wochenende in Ulm quali-
fizierte.

Zu den Ergebnissen des TV Rönkhausen:
Bei den Männern vertrat Robin Krabbe
den Jubiläumsverein und war mangels
Konkurrenz als Einzelstarter unterwegs.
Die 200 Meter lief er in 25,60 Sekunden,
sprang 4,66 Meter weit und durfte sich
so über zwei Titel freuen.
Marius Fiebig gewann bei der männli-
chen Jugend U 18 den 100 m-Sprint in
12,02 Sekunden und holte sich seinen
zweiten Kreismeistertitel im Weitsprung
mit 5,49 Metern. In der gleichen Alters-

klasse lieferten sich Stefan Rohr und Erik
Baroth ein Duell im Hochsprung, das
Rohr mit übersprungenen 1,74 Metern
vor Baroth (1,70 m) gewann.

Bei der Jugend M13 siegte Luis Jeide im
75 Meter-Lauf in 10,88 Sekunden. Jona
Schulte belegte in 12,19 Sekunden den
fünften Rang. Auch im Weitsprung hatte
Luis Jeide nach einer starken Serie mit
4,20 Meter die Nase vorn, Jona Schulte
wurde mit 3,74 m Dritter. Im Ballwurf
belegte Jeide mit 26,00 Metern Rang
zwei.

Ausgezeichnete Ausbeute
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Einzige weibliche Teilnehmerin des TVR
in Fretter war Johanna Baußmann (W9),
die im 50 Meter-Sprint in 8,74 Sekunden

in einem zehn-
köpfigen Feld
Zweite wurde.
Das gleiche
Resultat gelang
ihr im Weitsprung
mit 3,35 Metern.
Im Schlagballwurf
belegte sie mit
12,50 Metern den
siebten Platz.
Somit sprang für

alle Starter des TV Rönkhausen zumin-
dest jeweils ein Treppchenplatz heraus,
der mit einer Urkunde belohnt wurde.

Am 28.05.17 startete in Neheim ein 
weiterer Lauf in der Trophy Cup Serie.
Mit am Start waren auch drei Rönkser
Jungs vom Team TV Rönkhausen. 
Sebastian Hermes, Maddin Wdz und
Uwe Fleing meldeten sich für die 
Langdistanz an. (95 Km / 2000 Hm).

Ich kann euch sagen, es war der 
schönste Sonntag in der Woche. Denn
kurz nach dem Start kam mit einem
Gewitter der ersehnte Wasserfall von
oben.

Durch den langanhaltenden Regen
wurde der Untergrund so stark aufge-
weicht, dass die Kontrolle in den Abfahr-
ten das Bike übernahm. Die Abfahrten
gestalteten sich wie im Blindflug und die
Schutzbrille hätte man sich auch sparen
können.

Nach 5h 30min Fahrzeit hatte der Spaß
ein Ende und von 52 Startern kamen 38
ins Ziel.

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

MTB Neheim Hüsten 2017
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Die Zillertal Bike Challenge
ist ein 3-tägiges Mountain-
bike Etappenrennen wel-
ches in diesem Jahr zum
9. Mal stattfand und bei

dem insgesamt 187,6 km und 9126 Höhen-
meter darauf warten, überwunden zu wer-
den. Gestartet wird am Freitagmorgen in
Fügen und die Zielankunft ist für Sonn-
tagnachmittag am Hintertuxer Gletscher
auf 2700 Meter Höhe geplant. Während
der 3 Tage warten auf die Teilnehmer, die
sowohl aus Hobby- wie auch Lizenz-
Fahrern bestehen, spektakuläre Anstie-
ge, einzigartige Singletrail-Abfahrten und
ein sensationelles Bergpanorama.

Die Teilnahme an diesem Event hatten
sich im Winter auch 5 Biker vom TV als
Ziel gesetzt. Leider konnten Sebastian
„Moe“ Hermes und Uwe Fleing wegen
privater Verpflichtungen nicht teilneh-
men. So machten sich mit Marius
Schmidt, Johannes Huss und Bastian
Albers noch 3 Rönkser „Jungspunde“
auf den Weg ins Zillertal.

Etappe 1
Nachdem es die ganze Nacht über wie
aus Kübeln geregnet hatte, klingelte um
kurz vor 6 Uhr bereits der Wecker. Der
erste Blick ging selbstverständlich direkt
Richtung Himmel. Das sah doch schon
besser aus. Der Dauerregen hatte sich
verzogen und es war nur noch sehr be-
deckt und mit 6°C auch noch sehr frisch.

Um 9 Uhr knallte dann der Startschuss
und die insgesamt 485 Biker setzen sich
in Bewegung: Ca. 3042 Höhenmeter und
zwei Anstiege später überquerte Bastian
in einer Zeit von 5:24:04 als erster der
drei die Ziellinie. Mit einer Zeit von 5:48:10
und 5:57:22 folgten Marius und Johannes.

Etappe 2
Da wir heute nicht so eine lange Anreise
zum Startbereich hatten, konnten wir uns
beim Frühstück ab 7 Uhr etwas mehr
Zeit lassen. Um 8 Uhr machten wir uns
dann auf den Weg zum Bahnhof, um mit
dem Zug Richtung Start in Zell am Ziller
zu fahren.

Als wir dort ankamen, schien die Sonne
bereits von einem fast strahlend blauen
Himmel. Aufgrund des Wintereinbruchs
oberhalb von 2000 Meter musste die
Strecke umgelegt werden, da in der
eigentlichen Planung die Überquerung
des Übergangsjoch auf 2500 Metern
Höhe vorgesehen war. 

Nach Zieldurchfahrt standen dann 60,4
km und 2541 Höhenmeter auf dem
Tacho. Auf Grund der Streckenänderung
mussten wir also auf 450 Höhenmeter
verzichten. Dieses fiel uns allen aber
nicht sehr schwer :-)

Herausforderung Zillertal Bike Challenge
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Etappe 3
Der Sonntagmorgen begann ganz ent-
spannt, da der Start direkt neben dem
Hotel erfolgte. 

Bastian, der leider keinen guten Tag
erwischte, machte nach einem Fahrfehler
im Nebel unliebsamen Kontakt mit dem
Schotter. Glück im Unglück blieb es bei
Schürfwunden am Bein, ein paar zerris-
senen Kleidungsstücken und einer leicht
verbogenen Schaltung. 

Über Rampen mit teilweise bis zu 29%
Steigung ging es insgesamt 3090
Höhenmeter bis zur Ziellinie am Tuxer
Fernerhaus hinauf. 

Marius und Johannes, die das Rennen
erneut gemeinsam absolvierten, schlos-
sen dann letztendlich zu Bastian auf und
man absolvierte die letzten 500 Höhen-
meter trotz Plattfuß gemeinsam.

Alle drei waren überglücklich und hoch
zufrieden mit der erbrachten Leistung
und ließen den Abend noch feucht fröh-
lich ausklingen.

Beste Grüße
Marius, Johannes und Bastian

Die ausführlichen Berichte der einzelnen
Etappen können auf tvroenkhausen.de
nachgelesen werden.
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SKS – Sundern-Hagen 2017

Am Samstag den 29.04.2017 herrschte
mal wieder Ausnahmezustand in Kuh-
schisshagen – "Hinterm Berg". Erfreulich
bei dieser Veranstaltung war auch in die-
sem Jahr die große Resonanz an Teilneh-
mern aus dem Team TV Rönkhausen.
Neben einigen Altbekannten zeigten sich
auch Wiederkehrer, Neueinsteiger und
sogar der Nachwuchs aus der Pampers-
liga mit auf dem Gruppenfoto.

Wenn man die Tabelle einmal auf sich
wirken lässt kann man sehr schön erken-
nen wie stark die Jugend unterwegs war.
Der jüngste und größte aus der Glinge
war der Matchwinnwer beim Fun Mara-
thon (30 Km / 730 hm) an diesem Sams-
tag. Phil belegte Platz 2 in seiner
Altersklasse und das konnte sich am
Ende sehen lassen. Aber auch die ande-
ren Jungspunde waren sehr schnell
unterwegs. Janik fuhr auf Platz 7 und
Robin auf Platz 4 in ihrer Altersklasse.
Das heißt aber nicht, dass ihr euch jetzt
zurück lehnen könnt, denn besser geht
immer! Schlimmer hätte es für Andreas

nicht kommen können, denn zwei Fahr-
fehler hintereinander sind auch für einen
ambitionierten Fahrer die Höchststrafe.
Am Ende kam Andreas gesund und heile
ins Ziel was mit nichts zu bezahlen ist.
Eine Knallertruppe auf der Mitteldistanz
(55 Km / 1500 Hm) war unterwegs und
die Fahrzeiten konnten sich am Ende
sehen lassen. Manch anderer wäre froh
diese Fahrzeiten auf der Geraden zu
erreichen. Ihr seit der absolute Wahn-
sinn, starker Auftritt.

Auch ein Grund zur Freude war die Plat-
zierung bei der Mannschaftswertung
beim Fun Marathon (30 Km / 730 Hm).
Was für eine starke Gesamtleistung vom
Team TV Rönkhausen. Besonders wäre
noch zu erwähnen, wie diszipliniert alle
Fahrer unterwegs waren und heile ins
Ziel angekommen sind. Für diese außer-
gewöhnliche Leistung möchte ich mich
bei allen Radsportlern rechtherzlich
bedanken.

Bis bald im Wald Uwe und Sebastian
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